
 
Squash: Saarlouis verteidigt die Spitze in der Oberliga 

 
Die Squasher des 1. Squashclub konnten in der Oberliga Südwest mit zwei Remis 
gegen den SC Rhein-Neckar III und die St. Ingberter aus Wiesental die 
Tabellenführung und auch den Abstand auf die Verfolger St. Wendel und Bornheim 
verteidigen. Drei Punkte aus diesen Unentschieden (einmal zwei wegen mehr 
gewonnener Sätze, einmal einer) reichten hierzu. In ungemein spannenden 
Einzelspielen mit vielen Verlängerungen war Oliver Müller der einzige, der doppelt 
punkten konnte. Graner schaffte gesundheitlich angeschlagen zwar 10 Sätze in zwei 
Partien, davon gegen die Südpfälzer drei Satzverlängerungen, aber nichts 
Zählbares. Die Youngster Fries und Röttgerding schafften je einen Sieg. Noch 
verbleiben drei (auf den Zweiten St. Wendel) und vier (auf den Dritten Bornheim) 
Punkte Vorsprung bei vier ausstehenden Spielen. 
 
Die zweite Mannschaft musste in der Verbandsliga Südwest in Illingen gegen die 
dortige zweite und dritte Mannschaft antreten. Während gegen den Tabellenführer 
aus Illingen II, der 17 von 18 Spielen gewann,  nichts zu holen war, reichte es durch 
Siege von André Damde und Christian Brachmann zu einem Remis gegen Illingen III. 
Die beiden Nachwuchsspieler Saranya Nantasoog und Bénédict Becker konnten ihre 
aufsteigende Form, durch Trainingsfleiß erlangt, bestätigen, waren aber dennoch 
ihren erfahreneren Gegnern unterlegen. 
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